
Seit der Eröffnung des ersten Holter Ab-
holzentrums hat das Konzept einen zen-
tralen Bedarf der Branche getroffen: hohe 
Warenverfügbarkeit, persönliche Betreu-
ung und digitale Services an verkehrs-
günstigen Standorten. Heute betreibt 
Holter 15 Abholzentren in ganz Öster-
reich, von Wien bis Tirol. 
Mit dem neuen rund 500 m² großen Ab-
holzentrum wird das Netzwerk weiter ver-
dichtet und die Warenverfügbarkeit in der 
Bundeshauptstadt nochmals erhöht. In je-
dem Abholzentrum stehen ca. 6.000 Arti-
kel sofort zur Verfügung, die gezielt auf 
den täglichen Bedarf von Installateur:in-
nen abgestimmt sind. Weiters wird vor al-
lem auf die in Wien bestehenden 
Gasthermen geachtet. 

FIXER BESTANDTEIL IM ARBEITSALLTAG
Jedes Holter Abholzentrum wird monat-
lich rund 1.000-mal für Materialabholun-
gen genutzt. Besonders in urbanen 
Regionen haben sich die Standorte als ver-

lässliche Drehscheiben für den täglichen 
Installateurbedarf etabliert. Durch das flä-
chendeckende Netz an Abholzentren kön-
nen kostspielige und oft schwer 
verfügbare Lagerflächen eingespart wer-
den, denn die Produkte sind genau dann 
verfügbar, wenn sie benötigt werden.
„Unsere Kund:en schätzen vor allem die 
Nähe, Flexibilität und die fachkundige Be-
treuung durch unsere Teams vor Ort“, be-
tont Ing. Michael Kalchmair, Leitung 
Holter Abholzentrum Österreich. „Die Ab-
holzentren übernehmen eine zentrale Ver-
sorgungsfunktion im Arbeitsalltag vieler 
Betriebe, mit hoher Produktqualität und 
professioneller Beratung. Die rasche Wa-
renverfügbarkeit schafft kein Onlineshop.“

ZUKUNFT MIT WEITBLICK
Die Holter Abholzentren bieten ein beson-
ders breites Sortiment, so sind alle gängi-
gen Ersatzteile und Thermen lagernd und 
sofort abholbereit. Holter entwickelt das 
Abholzentrum‑Konzept laufend weiter. Re-

gionale Anforderungen und Rückmeldun-
gen aus der Praxis fließen in Sortiments- 
gestaltung und Serviceangebote ein. Digi-
tale Services wie Click & Collect, On-
line‑Verfügbarkeitsprüfung und 
Echtzeit‑Bestandsanzeigen ermöglichen 
eine gezielte Vorbereitung: vormittags be-
stellen, nachmittags abholen oder spontan 
direkt mitnehmen.
„Unser Ziel ist es, den Arbeitsalltag von 
Installateur:innen spürbar zu erleichtern. 
Mit zusätzlichen Standorten und smarten 
digitalen Lösungen schaffen wir maximale 
Flexibilität und Planungssicherheit“, er-
klärt Markus Steinbrecher, EMBA, Ge-
schäftsführer von Holter. 
Besonders hoch geschätzt ist die professi-
onelle Beratung in den Abholzentren. 
Fachkundige Mitarbeiter:innen aus der 
Branche stehen beratend zur Seite. Ergän-
zend informiert ein eigener WhatsApp‑Ka-
nal regelmäßig über HAZ‑Aktivitäten, 
Infotage und Frühstücksevents an allen 
Standorten.
Neben Effizienz steht auch Nachhaltigkeit 
im Fokus: Durch kurze Wege und regiona-
le Lagerlogistik können Transportstrecken 
reduziert und damit CO₂-Emissionen ver-
ringert werden. Mit dem neuen Standort 
in Wien setzt Holter seine erfolgreiche 
Entwicklung der Abholzentren konse-
quent fort und stärkt damit seine Rolle als 
verlässlicher Partner für Installateurbe-
triebe in ganz Österreich. 
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Eine Erfolgsgeschichte geht weiter
Holter Abholmärkte: 5. Standort in Wien eröffnet

Mit der Eröffnung eines weiteren Holter Abholzentrums (HAZ) setzt der Sanitär- und Heizungsgroßhändler seinen erfolgreichen 
Servicekurs konsequent fort. Ende April nahm in der Augasse 11 im 9. Wiener Gemeindebezirk bereits der 15. HAZ-Standort 
österreichweit und der fünfte in Wien den Betrieb auf.

Ing. Michael Kalchmair, Leitung Holter Abholzentrum Österreich und Markus Steinbrecher, EMBA, 
Holter Geschäftsführer eröffneten den neuen Abholmarkt (rechts).   Bilder: Holter


